
 

Umweltpolitik bei Tremco illbruck 
 
Die Tremco illbruck Produktion GmbH verpflichtet sich, umweltrelevante, gesetzliche und behördliche 
Anforderungen zu berücksichtigen. Darüber hinaus werden  Maßnahmen zur kontinuierlichen Verbesserung 
des Umweltschutzes ergriffen.  
Dazu arbeiten wir kooperativ mit den Behörden zusammen. 
 
Mit wassergefährdenden Stoffen wird mit größter Sorgfalt umgegangen um eine Verunreinigung von Boden 
und Gewässern auszuschließen.  
 
Bei der Einleitung von entstehendem Abwasser ist eine Verunreinigung der Kanalisation oder von Gewässern 
vorzubeugen. 
 
Bei der Herstellung und Verarbeitung unserer Produkte kommen Gefahrstoffe zum Einsatz, deren Auswirkung 
auf Umwelt und Mitarbeiter bestmöglich minimiert werden sollen.  
 
Bei den Prozessen am Standort sollen Emissionen durch geeignete Maßnahmen vermieden oder gering 
gehalten werden. 
 
Die Entstehung von Abfällen soll möglichst vermieden werden. Nichtvermeidbare Abfälle werden sortiert und 
soweit wie möglich der stofflichen Verwertung zugeführt.  
 
Brand- und Explosionsursachen von brennbaren Stoffen sind durch wirksame Brandschutzmaßnahmen zu 
verhindern.  
 
Mit natürlichen Ressourcen, vor allem Energie und Wasser, wird schonend umgegangen.  
 
Umweltrelevante Aspekte sollen bei der Beschaffung durch Lieferanten und bei der 
Beratung der Kunden über die Produktgestaltung mit berücksichtigt werden. 
  


